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Conidien von Hormodendron Hordei noch nicht zu vernichten \i>>.

Stande sin<l ; dass aber 0,1-procentige Sublimatlösung und 5 pro-

centige Carbolsäure den Pilz nach kurzer Einwirkung abzutödten

vermögen. Derselbe hat also gegenüber den zuerst genannten Gift-

Lösungen im Allgemeinen eine bedeutende Widerstandsfähigkeit.

Bezüglich der Grenzen der Wachsthumsthätigkeit
in Rücksicht auf Temperaturen zeigte sich, dass nur geringe Tem-

peraturen über 0° C erforderlich sind, um ein Wachsthum des

Pilzes zu ermöglichen.
Als Cardinalpunkte der Wachsthumstemperatur wären anzu-

nehmen :

Minimum : wenige Grade über Null.

Optimum: etwa von 21 bis 25° C.

Maximum: zwischen 30 und 31 ° C.

Schliesslich hat Ref. auch das biologische Verhalten von
Hormodendron Hordei zum Gegenstande seiner Untersuchungen
gemacht.

Nach seinen Beobachtungen besitzt der Pilz facultativ -

parasitische Angriffskraft, und zwar speciell gegenüber den zur

Gattung Ilordeum gehörigen Gräsern, während er sonst im Allge-
meinen saprophytisch in der Natur vegetirt.

Eine besondere Rolle bei der Verbreitung des Pilzes scheinen

Compost- und Schutthaufen zu spielen. Ref. konnte nämlich

in der Umgegend von Halle constatiren, dass, wenn in der Nähe
solcher Stellen, wo Compost- oder Schutthaufen sich befanden oder

aber im Jahre vorher befunden hatten, Gerste angebaut war, die

Infection derselben stets von diesem Haufen auszugehen schien.

Im Anschluss hieran sei noch bemerkt, dass Hormodendron
Hordei auch die Eigenschaft besitzt, gesunde Hühner-
eier zu inficiren.

Was die systematische Stellung des Pilzes betrifft, so

habe ich mich auf Grund der Unmöglichkeit, die Identität des vor-

liegenden Hormodendron mit einem der in den systematischen
Büchern angeführten zu erweisen, genöthigt gesehen, eine neue Art,

Hormodendron Hordei, zu creiren.

Brulme (Halle a. d. S.)

^.nzeisroii.

Gut erhaltenes Herbarium der Gattung Seiaffinella wird
zu kaufen gesucht.

Leipzig. K. F. Koehler's Antiquaiium.
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